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unser Zusammenleben in der Gemeinde findet auf verschiede-
nen Ebenen statt – beispielsweise im privaten, im kommunalen
oder auch im gesellschaftlichen Bereich. Es wäre wünschens-
wert und ideal, wenn sich jeder von uns in allen Bereichen aktiv
beteiligen würde, ganz nach seinen Vorlieben und Stärken. Vor
einigen Jahren war diese Balance noch ausgeglichen. Jetzt kann
man beobachten, dass sich viele auf den privaten Sektor zurück-
ziehen und es immer schwieriger wird, jemanden für eine ge-
sellschaftliche Aufgabe zu gewinnen. Natürlich liegt das nicht
nur an der Einstellung der Bürgerinnen und Bürger, sondern
auch an den Rahmenbedingungen, die wir unter Umständen gar
nicht selbst bestimmen können. So haben sich Mobilität, Frei-
zeitangebot, Anforderungen und Flexibilität in der Arbeitswelt
und die demografische Situation deutlich geändert. Sichtbar
wird das beispielsweise im kommunalen und Vereinsleben,
wenn es um die Besetzung der Ehrenämter oder um die freiwil-
lige Unterstützung von Projekten im Gemeinleben geht. Ich
möchte Sie an dieser Stelle motivieren und bitten, sich für unsere
Gemeinde und für ihre kulturellen, gesellschaftlichen und musi-
kalischen Angebote zu engagieren, und sei es nur durch Ihre
Teilnahme und Interesse an den Veranstaltungen und Angeboten
der Gemeinde und der Vereine. Nur mit Ihrer individuellen Un-
terstützung wird es die Gemeinde schaffen, auch in Zukunft at-
traktiv und lebendig zu bleiben. Denjenigen, die sich jetzt schon
aktiv für die Gemeinschaft einsetzen, spreche ich hier bereits
meinen herzlichen Dank aus.

Das Osterfest steht vor der Tür und der Frühling lässt dieses Jahr
lange auf sich warten. Ich wünsche Ihnen schöne und ruhige Fei-
ertage im Rahmen Ihrer Familie und Freunde.

Ihre

Simone Vogt-Keller
1. Bürgermeisterin der Gemeinde Bellenberg
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Vorankündigung zur 
Alteisensammlung

Die Musikgesellschaft Bellen-
berg führt am Samstag, 29.
September 2018, eine Altei-
sensammlung durch und
würde sich freuen, wenn Sie
Ihren Schrott bis zur Samm-
lung lagern. Mitgenommen
werden: landwirtschaftlicher
Schrott, Blechschrott, Stahlträ-
ger, Gasherde, Öfen, Öltanks
(nur gereinigt!) sowie sämtli-
che Metalle, aber keine Elek-
trogeräte. Mehr Informationen
erhalten Sie zur gegebenen
Zeit im Bellenberg Aktuell. Vie-
len Dank für Ihre Unterstüt-
zung sagen heute schon Ihre
Bellenberger Musikanten!

Kino für Kinder

In den Osterferien
findet wieder das
Kinderkino im Rot-
Kreuz-Haus mit

dem Jugendrotkreuz und der
Kommunalen Jugendarbeit
statt. Am Dienstag, 3. April
2018, 14.30 Uhr, läuft „Karl-
son vom Dach“. „Das flie-
gende Klassenzimmer“ könnt
ihr am Mittwoch, 4. April
2018, um 14.30 Uhr sehen.
„Kletter Ida“ ist am Donners-
tag, 5. April 2018, 14.30 Uhr,
zu sehen.
Alle Filme laufen ca. 80 bis
110 Minuten und sind ohne
Altersbeschränkung freigege-
ben. Der Unkostenbeitrag pro
Film beträgt 2 Euro. Nach dem
Jugendschutzgesetz müssen
Kinder unter sechs Jahren von
einer erziehungsberechtigten
Person begleitet werden. Erzie-
hungsbeauftragungen sind aus-
nahmsweise möglich.
Die Kinder sind herzlich zu
den Kinotagen eingeladen.

Verlegung der Abfuhr
von Gelben Säcken

Die Abfuhr der Gelben Säcke
wird wegen der Osterfeiertage
auf Donnerstag, 5. April 2018,
verlegt. Bitte stellen Sie die gel-
ben Säcke am Abholtag ab 8
Uhr bereit. Danach finden die
Sammlungen wie gewohnt im-
mer mittwochs in jeder gera-
den Woche statt. Alle Termine
für das ganze Jahr finden Sie
unter www.gemeinde-bellen-
berg.de.

Die Gemeinde Bellenberg
trauert um Rudolf Mang, den
„Bär von Bellenberg“, der die
Kommune deutschlandweit be-
kannt gemacht hat. Der gebür-
tige Bellenberger verstarb am
12. März 2018 ganz überra-
schend im Alter von 67 Jahren.
Die überragenden sportlichen
Erfolge und Leistungen des
noch jugendlichen Rudolf
Mang im Gewichtheben bei
den Olympischen Spielen
1968 in Mexico und 1972 in
München sowie einige Welt-

meistertitel waren es, was viele
Menschen und Sportinteres-
sierte nachhaltig und bis in die
heutige Zeit beeindruckte. Be-
reits 1974 musste er seine
sportliche Karriere aus gesund-
heitlichen Gründen beenden.
Die Gemeinde hat ihm im Jahr
1973 für diese Leistung den Eh-
renbrief der Gemeinde Bellen-
berg verliehen.
Zurückgezogen, nicht auf Pu-
blicity aus, ruhig und freund-
lich lebte er mit seiner Familie
in seiner Heimatgemeinde Bel-

lenberg.
Bellenberg verliert mit dem Ab-
leben von Rudolf Mang seinen
bekanntesten Bürger.
Wir Bellenberger sind stolz,
dass Rudolf Mang trotz seiner
Popularität seiner Heimat treu
verbunden war. Sein früher Tod
macht alle, die ihn kannten,
sehr betroffen und traurig. Wir
werden ihn immer in einem
ehrenden Gedenken bewah-
ren. Unsere Gedanken sind bei
seiner Familie. 

Foto: Regina Langhans.

Freiwillige Beiträge für das Jahr
2017 müssen spätestens bis
zum 3. April 2018 eingezahlt
sein. Darauf weisen die Regio-
nalträger der Deutschen Ren-
tenversicherung in Bayern hin.
Freiwillige Beiträge zur Ren-
tenversicherung können in
Deutschland lebende Personen
zahlen, die nicht versiche-
rungspflichtig und mindestens
16 Jahre alt sind.
Seit dem 1. Januar 2017 kön-

nen übrigens auch Altersvoll-
rentner bis zum Erreichen der
Regelaltersgrenze freiwillige
Beiträge zahlen, um ihre Rente
weiter zu erhöhen. Der monat-
liche Beitrag kann zwischen
dem Mindestbeitrag von 84,15
Euro und dem Höchstbeitrag
von 1.187,45 Euro in beliebi-
ger Höhe gezahlt werden.
Freiwillige Beiträge können
wichtig sein, um den Versiche-
rungsschutz für eine Erwerbs-

minderungsrente aufrecht zu
erhalten, die Wartezeit für eine
Altersrente oder die versiche-
rungsrechtlichen Vorausset-
zungen für Rehaleistungen zu
erfüllen.

Weitere Informationen gibt es
bei allen Auskunfts- und Bera-
tungsstellen der Deutschen
Rentenversicherung und am
kostenlosen Servicetelefon un-
ter 0800/1000 480 88.

Rudolf Mang – der „Bär von Bellenberg“ –
lebt nicht mehr

Die Deutsche Rentenversicherung in Bayern
Zahlung von freiwilligen Beiträgen noch für 2017 möglich
Letzter Termin: 3. April 2018



Die Zeitreise durch
Bellenberg 
– das Leader-Projekt ist einen
Schritt weiter!

Jörg Zenker als ein Vertreter
des Teams, das sich um das
Leader-Projekt „Zeitreise durch
Bellenberg“ angenommen hat,
hat das Vorhaben der LAG-
Steuerungsgruppe vorgestellt,
die das Projekt jetzt befürwor-
tet hat. Bei der „Zeitreise durch
Bellenberg“ soll die vielseitige
Geschichte unseres Ortes an-
hand eines Stelen-Rundweges
durch Bellenberg für alle Bür-
ger zugänglich gemacht wer-
den.
Als nächster Schritt muss vor
allem die Finanzierung darge-
stellt werden. Das 14 Stelen
umfassende Projekt ist mit
rund 55.000 Euro veran-
schlagt, wobei die Hälfte da-
von als Nettobetrag durch LEA-
DER gefördert wird. Die noch
offenen 30.000 Euro müssen
größtenteils durch Spenden
abgedeckt werden. Deshalb
werden Bellenberger Bürger
und Gewerbetreibende ge-
sucht, die eine finanzielle
Spende zur Darstellung der
spannenden Vergangenheit un-
serer Kommune beitragen
möchten. Dazu will das Zeit-
reise-Team demnächst einen
Spendenaufruf starten. Auch
sollen bei Veranstaltungen
Spendenkassen aufgestellt
werden. Das Team freut sich
über jede Unterstützung, damit
das Projekt verwirklicht wer-
den kann.

Erscheinen und 
Redaktionsschluss von
„Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bel-
lenberg Aktuell“ erscheint am
Donnerstag, 26. April 2018.
Abgabeschluss ist am Don-
nerstag, 12. April 2018.

Verleihung des Ehrenzeichen des Bayer. Ministerpräsidenten an Hubert Keilwerth. 1. Reihe von links
nach rechts: Luitgart und Hubert Keilwerth mit 1. Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller. 2. Reihe von
links nach rechts: Wolfgang Schrapp, Dr. Hilmar Müller, Herbert Aschmer und Otto Eck (Athletiksport-
verein Bellenberg e.V.). Foto: Landratsamt Neu-Ulm.

Bei einer Feierstunde im Land-
ratsamt Neu-Ulm wurde Hubert
Keilwerth mit dem Ehrenzeichen
des Bayerischen Ministerpräsi-
denten für im Ehrenamt tätige
Frauen und Männer ausgezeich-
net. Die Auszeichnung für insge-
samt drei ehrenamtlich aktive
Landkreisbewohner wurde von
Landrat Thorsten Freudenberger
im Namen des Bayerischen Mi-
nisterpräsidenten vorgenommen.
Seine langjährigen Verdienste für
den Athletiksportverein, sei es als
Schriftführer, 2. Vorstand oder
Kassier, aber auch 40 Jahre Abtei-
lungsleiter und aktiver Tischten-

nisspieler bildeten die Grundlage
für die Ehrung von Hubert Keil-
werth. Deshalb ließen es sich die
Vertreter der Vorstandschaft des
Athletiksportvereins nicht neh-
men, bei der Veranstaltung im
Landratsamt dabei zu sein. Au-
ßerdem gehörte Hubert Keil-
werth auch dem Gemeinderat in
der Zeit von 1984 bis 1990 an,
ebenfalls ein Ehrenamt! Bürger-
meisterin Simone Vogt-Keller
übernahm die Dankes- und Gra-
tulationsworte im Namen der
Bürgermeister im Landkreis, aus
denen Bürgerinnen und Bürger
geehrt wurden. Sie stellte heraus,

dass das Gemeinschaftsleben in
den Gemeinden und Städten nur
mit starker Unterstützung durch
das Ehrenamt funktioniert und
die Gesellschaft auf solche Men-
schen, die sich hier engagieren,
angewiesen sind. „Sie haben für
Ihren Verein gebrannt und bren-
nen für ihn auch heute noch.“
bedankte sie sich bei den Geehr-
ten. Sie überbrachte die Glück-
wünsche der Gemeinde Bellen-
berg und hoffte, dass durch die
Öffentlichkeitsmachung einer
solchen Ehrung Nachahmer für
das Ehrenamt auch für die Zu-
kunft gefunden werden können.

Für alle, die nach der Eltern- oder
Pflegezeit wieder in das Berufsle-
ben einsteigen wollen, gibt es die
Wiedereinstiegsberatung der
Agenturen für Arbeit. Am Diens-
tag, 17. April 2018, halten die
Wiedereinstiegsberaterinnen der
Agenturen für Arbeit Ulm und
Neu-Ulm im Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Ulmer Arbeits-
agentur einen Vortrag zum
Thema „Wiedereinstieg – das
bringt mich weiter!“ Anschlie-
ßend können die Teilnehmer mit
den Wiedereinstiegsberaterinnen

ins Gespräch gehen und Bera-
tungstermine vereinbaren. Der
Vortrag beginnt um 9.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei.
Orientierung am regionalen Ar-
beitsmarkt, die Vereinbarkeit von
Familie und Beruf und auch ge-
zielte Weiterbildungen sind In-
halte des Vortrages und für beide
Wiedereinstiegsberaterinnen
wichtig für den Weg zurück in
den Beruf.
Kontakt: Jutta Werner-Mayer,
Wiedereinstiegsberaterin der
Agentur für Arbeit Ulm, Telefon

0731/160-154, Ulm.Wiederein-
stieg@arbeitsagentur.de, Viktoria
Schulz, Wiedereinstiegsberaterin
der Agentur für Arbeit Neu-Ulm,
Telefon 0731/70799184, Donau-
woerth.Wiedereinstiegsberate-
rin@arbeitsagentur.de.

Wer mehr über das Veranstal-
tungsangebot im Berufsinformati-
onszentrum wissen möchte,
kann das BiZ unter der Durch-
wahl 0731/160-177 erreichen
oder sich unter www.arbeits-
agentur.de informieren.

Ehrung für Hubert Keilwerth

Wiedereinstieg ins Berufsleben
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Straßenkehrmaschine
unterwegs

Ab Dienstag, 3. April 2018, bis
Freitag, 6. April 2018, ist in
Bellenberg wieder die Kehrma-
schine im ganzen Ort unter-
wegs, um die Straße von Splitt
und Unrat zu befreien. Wir bit-
ten alle Bürgerinnen und Bür-
ger, ihre Fahrzeuge nicht auf
der Fahrbahn oder am Fahr-
bahnrand abzustellen.



6 BellenbergAktuell 3/2018

Bei der Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr fan-
den neben den Berichten der
Vorstandschaft und den Entlas-
tungen Neuwahlen statt. Dieses
Mal fand neben der Vorstands-
wahl des Feuerwehrvereins auch
die Kommandantenwahl statt.
Die Kommandanten werden von
den aktiven Feuerwehrleuten für
die Dauer von 6 Jahren geheim
gewählt. So schreibt es das Feu-
erwehrgesetz vor. Die bisherigen
Kommandanten stellten sich zur
Wahl. Ohne einen Gegenkandi-

daten wurden beide, Werner
Denzel als 1. Kommandant und
Matthias Schuster als 2. Kom-
mandant, einstimmig in ihrem
Amt bestätigt. Nachdem beide
die Wahl annahmen, ist noch
eine Benennung der Komman-
danten durch den Gemeinderat
erforderlich, da die Feuerwehr zu
den Pflichtaufgaben der Ge-
meinde zählt.
Bei der Vorstandschaft gab es
kleinere Veränderungen: so
wurde Günther Zaha zum stell-
vertretenden Vorstand gewählt,

nachdem der bisherige Amtsin-
haber, Franz Kohout sich nicht
mehr zur Wahl stellte. Neu hinzu
kam als Beisitzer Daniel Väth.
Nachdem Bernhard Nußbaumer
als Kassenprüfer ausschied,
wurde Lennard Hohenbleicher
als sein Nachfolger bestimmt.
Alle anderen Positionen wurden
durch die Mitgliedermannschaft
bestätigt. Die anderen Positionen
innerhalb der Vereinsführung
blieben weiterhin wie folgt be-
setzt: 1. Vorsitzende Simone
Vogt-Keller, Kassier Franz Zeller,

Schriftführer Andreas Mirschel
und Beisitzer Thomas Bertele und
Stefan Schaich.
Neben den Wahlen führte 1.
Kommandant Werner Denzel Eh-
rungen und Ernennungen durch.
So wurden Sascha Peters und Mi-
chael Buhl für 20 Jahre aktiven
Feuerwehrdienst, Thomas Bertele
für 25 Jahre, Sabine Erhardt und
Andreas Mirschel für 30 Jahre ge-
ehrt. Außerdem wurde Christian
Vill zum Feuerwehrmann und
Daniel Väth zum Oberlöschmeis-
ter ernannt.

Thomas Bertele wurde für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst geehrt.
1. Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller überreichte zusammen mit
1. Kommandanten Werner Denzel (rechts) die Dankurkunde an
Thomas Bertele (Mitte).

Die neue Vorstandschaft der Freiwilligen Feuerwehr Bellenberg e.V.
von links nach rechts: Daniel Väth (Beisitzer), 1. Vorsitzende Si-
mone Vogt-Keller, Jugendwart Michael Buhl, Thomas Bertele (Beisit-
zer), 2. Vorsitzender Günther Zaha, Schriftführer Andreas Mirschel
und 1. Kommandant Werner Denzel. Auf dem Bild fehlen Kassier
Franz Zeller, Beisitzer Stefan Schaich und 2. Kommandant Matthias
Schuster. Fotos: Ingrid Weichsberger.

Neuwahlen bei der Freiwilligen Feuerwehr Bellenberg

89269 Vöhringen •  Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg •  Tel. 0 73 06 / 65 35



Am 30. Januar 2018 waren die
Flötenkinder der Musikgesell-
schaft Bellenberg mit ihren Eltern
herzlich eingeladen, in eine
Rhythmusstunde im Proberaum
der Musikgesellschaft Bellenberg
hinein zu schnuppern. Hier
konnten die Eltern einen Einblick
gewinnen, was ihr Kind in die-
sem Unterricht erlebt, wie es ge-
fördert wird und vor allem, was
sich hierdurch beim Kind entwi-
ckelt.
Sabrina Schiller, die Leiterin der
Rhythmus/Flötengruppe, führte
an diesem Nachmittag gekonnt
durch das gut vorbereitete, sowie
pädagogische Programm. Einge-
läutet wurde die Stunde mit vie-
len verschiedenen Rhythmusbau-
steinen, welche die Kinder in ei-
ner „Rhythmussprache“ im Fluss
vom Notenblatt lesen mussten.
Die Eltern waren begeistert, denn
es ähnelte einem Gedicht in Ge-
heimsprache, das von einem
Blatt gelesen wurde. Sabrina
Schiller erklärte dabei die wich-
tigsten Details, auf welche es in
der Arbeit mit Kindern und der
Musik ankommt. Sie betonte hier
vor allem die Wichtigkeit der

ständigen Wiederholung des be-
reits Erlernten, z. B. die Rhyth-
musbausteine in der Geheim-
sprache. Durch die ständige Wie-
derholung wird das Erlernte beim
Kind gefestigt und wandelt sich
in Routine. Diese Routine formt
den Grundstein, welcher bei den
Kindern für das anstehende Flö-
tenspiel gelegt wird, um den Ein-
stieg zu erleichtern.
Im Hauptteil begleiteten die Kin-
der ein Lied mit den Orff-Instru-
menten. Auf dem Xylophon
wurde der Takt sowie das Tempo
vom Kind vorgegeben. So konnte
ein einfaches Lied zu einem
wohlklingenden Musikstück
werden. Zum Schluss wagten
sich Eltern und Kinder an das ak-
tive Musikhören. Eine Ge-
schichte, die in eine klassische
Musik hineininterpretiert wird,
um die verschiedenen Teilberei-
che im Musikstück zu hören
bzw. zu erkennen. Mit Hilfe von

passenden Bewegungen und fan-
tasievollen Geschichten werden
die Kinder dabei unterstützt. In
dieser Rhythmusstunde wurde
kein Elternteil verschont. Alle
waren einmal dran mit auspro-
bieren. Dies war kein „Pipi-
klacks“, wie einige Eltern hinter-
her feststellen mussten. Das ein

oder andere Elternteil bewältige
die Aufgabe nicht zur Zufrieden-
heit ihres Kindes. Sätze wie
„Mama du bist falsch“, oder
„Das geht doch so“ blieben an
diesem Nachmittag nicht aus.
Eine kleine „Meisterleistung“,
was die Rhythmus/Flötenkinder
hier darlegten.
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Wir sind Ihre

Spezialisten
für schöne Bäder 
und warme 
Heizungen

• Badmodernisierung
• Heizungserneuerung
• Kundendienst
• Reparaturen

Opdenhoff GmbH · Gablonzer Weg 9 ·  89287 Bellenberg · Tel. 0 73 06 / 52 73

Schnupperstunde bei 
den MGB Rhythmus- 

und Flötenkinder

Die Leiterin Sabrina Schiller
beim Vorklatschen der Rhyth-
men.

Elias Spolwind begleitet das Rhythmusdiktat der Kinder auf dem
Orff-Instrument.

Das aktive Musikhören begeistert Jung und Alt. Beim Musikstück „Galopp“ reiten Mamas, Papas und
Kinder auf ihren Stühlen davon. Fotos: Musikgesellschaft.
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Vor 35 Jahren hatte Siggi Schön-
feld die Idee, einen Kinderkleider-
markt zu organisieren. Über die
Jahre ist das Konzept Kleidermarkt
weitergewachsen. Dass der Kin-
derkleidermarkt von Bellenberg
heute einer der größten im Illertal
ist, nahmen die heutigen Veran-
stalter, der FV Bellenberg, das

Haus des Kindes „Guter Hirte“
und Team Siggi zum Anlass, das
35jährige Jubiläum zu feiern. Der
Vorstand vom Fußballverein sowie
der Elternbeirat und die Leiterin
des Kindergartens bedankten sich
bei Siggi Schönfeld für ihre geleis-
tete Arbeit. Als Dankeschön erhielt
die Jubilarin eine Torte in Form ei-

nes Kleides und ein Wellnesspa-
ket. Auch Bürgermeisterin Simone
Vogt-Keller ließ es sich nicht neh-
men, der Jubilarin ihren Dank für
ihr Engagement auszusprechen.
Am Montag darauf wurde unsere
Jubilarin dann ein weiteres Mal
überrascht. Die Kinder aus dem
Haus des Kindes „Guter Hirte“

und ihre Erzieherinnen machten
beim Winterspaziergang eine
Pause bei Familie Schönfeld zu-
hause. Die Kinder sangen dort
zum Dank für das Organisieren
des Kleidermarktes das Lied: „Ich
schenk dir einen Regenbogen“.
Als Belohnung gab‘s dann Gum-
mibärchen für alle.

35 Jahre Kinderkleidermarkt. Unser Bild zeigt von links nach rechts:
Elternbeiratsvorsitzender Matthias Sikora, Vorsitzender des FVB Da-
niel Schönfeld, Siggi Schönfeld, Kindergartenleiterin Christine Wal-
ser und Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller.

35 Jahre Kinderkleidermarkt in Bellenberg

IMPRESSUM: 
Bellenberg Aktuell erscheint einmal monatlich. Herausgeber: Pansch Verlags
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Verteilte Auflage: 2200 Exemplare. Zurzeit ist Anzeigenpreisliste Nr. 5 vom
1.1.2014 gültig. Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Simone Vogt-Keller, 1.
Bürgermeisterin (»Bellenberg Aktuell« ist kein Amtsblatt der Gemeinde im Sinne
der Gemeindeordnung). Verantwortlich für den Anzeigenteil: Pansch Verlags
GmbH. Für telefonisch oder per Telefax übermittelte Anzeigen keine Gewähr.
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GmbH

Erleben Sie den absoluten Schlafkomfort
der weltbesten Hotels - jetzt auch für Ihre
eigenen vier Wände!

Einrichtungshaus
Memminger Str. 71

Vöhringen
Tel. 07306/950 10-0

Öffnungszeiten:
Mo - Fr :    9.00 - 12.00 Uhr
und        13.00 - 18.00 Uhr
Sa.       :   9.00 -  14.00 Uhr
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Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

Ein Ständchen der Kinder aus dem Haus des Kindes „Guter Hirte“
für Siggi Schönfeld als Dankeschön. Fotos: Elternbeirat.
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Gottesdienstordnung der Kath. Pfarrgemeinde Bellenberg
im April 2018

Wir beten den Rosenkranz für die Verantwortlichen in der Wirtschaft. Die Weltwirt-
schaft möge sich dahingehend wandeln, dass es strukturell keine Benachteiligten
mehr gibt.

Donnerstag, 29.03. GRÜNDONNERSTAG
19:00 Vöh FEIER DES LETZTEN ABENDMAHLES als gemeinsamer 

Gottesdienst der Pfarreiengemeinschaft in St. Michael, 
Vöhringen – anschließend Gebetsstunden der einzelnen 
Pfarreien und Beichtgelegenheit bis ca. 22.00 Uhr

Freitag, 30.03. KARFREITAG
10:00 ULF Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche
10.30 Vöh Kinderkreuzweg für Familien
14:25 ULF Rosenkranz 
15:00 ULF FEIER VOM LEIDEN UND STERBEN CHRISTI 
Samstag, 31.03. KARSAMSTAG
8:30 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit bis 10.30 Uhr 
22:00 ULF OSTERNACHT - mit Speisenweihe 
Sonntag, 01.04.   OSTERSONNTAG - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF HOCHAMT DER AUFERSTEHUNG DES HERRN

- mit Speisenweihe 
Siegfried Hanser/Kaspar Aschmer mit Eltern u. Schwiegereltern

Montag, 02.04. OSTERMONTAG - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Heinz und Inge Hummel, Elisabeth Schäfer, Maria Weber und 
Angehörige / verstorbene Mitglieder des Männerstammtisches

10:15 Männerfrühschoppen im Haus Regina Pacis 
Dienstag, 03.04. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Johanna Häußler mit Angehörigen / Familie Gröger / 
Berta Gunermann

Freitag, 06.04. 
9:00 ULF Hl. MESSE entfällt 
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 08.04. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Kollekte für das Pfarrheim -
8:55 ULF Beichtgelegenheit und Rosenkranz für Agnes Schöniger, Anna

Lerch, Rosa Holl, Rudolf Mang, Franz-Xaver Zeller
9:30 ULF Hl. MESSE 

Gertrud und Gabriel Kienle, Familie Holley / Otto Betz / 
Aloisia Kraska, Wilhelm Liebner

Dienstag, 10.04. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Max und Sarah Schweigart und Angehörige / Verstorbene 
Hackermaier-Oettle / Heinrich und Paula Lerch, Paula Kauer, 
Anna Lerch / Erwin Konrad

Donnerstag, 12.04. 
14:30 PP Osterweg - Andacht in der alten Kirche - 

gestaltet von den Senioren 
Freitag, 13.04. 
9:00 ULF Hl. MESSE 

Mathilde Schneider / Agnes Schöniger
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr 
Sonntag, 15.04. 3. SONNTAG DER OSTERZEIT - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Johann Schliefer, Balbina und Engelbert Barabeisch / Maria und
Erwin Rottbauer, Maria und Karl Sailer / Verstorbene Zeiler-
Aßfalg / Johann und Viktoria Zanker / Johann Fischer, arme 
Seelen / Ernest Shelley, Charlotte und Artur Sohn / Magdalena 
Modick mit Angehörigen / Scholastika und Max Schiller / Josef 
Demel und Verstorbene Pöpperl

Dienstag, 17.04. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Erich Giebl und Angehörige / Johann Mack und Angehörige / 
Andreas Honsowitz mit Eltern, Familie Huber

Freitag, 20.04. 
9:00 ULF Hl. MESSE 

Margaretha Prem
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 22.04. 4. SONNTAG DER OSTERZEIT - Kollekte für die Pfarrei -
9:30 ULF Hl. MESSE – ERSTKOMMUNION mit Jugendband
17:00 ULF Dankandacht 

Dienstag, 24.04. Hl. Fidelis von Sigmaringen
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Verstorbene Frank-Müller-Schmid / Georg Reiner mit Eltern und
Verstorbene Brüstle / arme Seelen

Freitag, 27.04. Hl. Petrus Kanisius
9:00 ULF Hl. MESSE 

Hannelore Buckel
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 29.04. 5. SONNTAG DER OSTERZEIT - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 UF Hl. MESSE 

Ludwig und Kreszentia Rapp, Hans und Käthe Walter / Erwin 
Jäckle, Gerda Albrecht, Hans Prem / Erhard und Martin Horecka
/ Paula Kauer, Anna Lerch, Paula und Heinrich Lerch / Clemens 
und Alois Kratschmann und Angehörige / Helmut Andritsch / 
Andreas u. Rosa Welter

9:30 ULF Kindergottesdienst im Pfarrheim 
11:00 ULF Taufen 
Dienstag, 01.05. Maria, Schutzfrau von Bayern – PATRONA BAVARIA
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF FEIERLICHE MAIANDACHT
Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 5. April 2018 geschlossen. 

JAHRESRECHNUNG 2016
Die Jahresrechnung 2016 der Kirchenstiftung „Unsere liebe Frau vom Rosenkranz“
ist erstellt, und liegt zur Einsichtnahme in der Zeit vom 03.04 - 20.04.2018 im
Pfarrbüro Vöhringen auf. 

FAMILIENGEBETSKREIS
Bei den Treffen wollen wir den Glauben miteinander teilen, in den Anliegen der Fami-
lien beten und uns so als christliche Familien gegenseitig bestärken. Im Anschluss an
das gemeinsame Gebet beschließen wir den Abend bei einem gemütlichen Beisam-
mensein. Herzliche Einladung an Interessierte am 26.04.2018 um 20.00 Uhr im Haus
Regina Pacis in Bellenberg. Infos unter 07306-310698.

EINLADUNG ZUM MFM-PROJEKT -  Meinem Körper auf der Spur
Du bist neugierig, was sich in deinem Körper in der Pubertät
alles verändert? Dann bist du bei diesem Workshop genau
richtig! Finde heraus, was dich als Jungen/ als Mädchen so
besonders macht und vor allem: Dass Gott dich so, wie du
bist, richtig GUT gemacht hat! Sei mit dabei am Samstag, 14.
April 2018 von 10.00-15.00 Uhr im Pfarrheim St. Michael.
Kosten: 20 €, Mindestteilnehmer: 10 Mädchen und 10 Jungen
zwischen 10-12 Jahre. Information und Anmeldung an: Gi-
sela Erdt, Gemeindereferentin der PG Vöhringen, Telefon:
07306 / 3599045, Email: gisela.erdt@bistum-augsburg.de

PASTORALVISITATION in der Pfarreiengemeinschaft
Im Auftrag unseres Bischofs von Augsburg wird Domdekan Dr. Bertram Meier am
04.-05. Mai 2018 in unsere Pfarreien kommen, um mit den Gläubigen, Gremien und
Gruppen ins Gespräch zu kommen. Es geht um einen gemeinsamen Blick auf die Si-
tuation der Pfarreiengemeinschaft und um eine gegenseitige Information und Bestär-
kung. Zum Abschluss der Visitation laden wir schon heute zum Gottesdienst am
Samstag, 05. Mai 2018 um 18.00 Uhr in die Pfarrkirche Bellenberg ein. Anschließend
findet im Haus Regina Pacis für die ganze Pfarreiengemeinschaft ein Stehempfang
statt.

Wir bitten um Spenden
Spendenbarometer: Von den 100.000 €, die wir als Eigenleistung aufbringen
müssen, konnten wir bisher 68.000 € erreichen. Vergelt’s Gott! Bitte helfen Sie
weiterhin mit! Spendenkonto: Kath. Kirchenstiftung Unsere liebe Frau vom 
Rosenkranz, DE37 7305 0000 0440 3778 10 -  Kennwort: „Pfarrheim“

Pfarramt: St. Michael, 89269 Vöhringen, Kolpingstraße 4
Telefon: 07306-359900 • Fax: 07306-3599030
Montag/Mittwoch/Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag/Donnerstag       von   9.30 – 12.00 Uhr  / 16.00 – 18.00 Uhr

Pfarramt: Unsere liebe Frau v. Rosenkranz, 89287 Bellenberg, Pfr. Hölch-Str. 4
Telefon: 07306-6380 • Fax: 07306-922468
Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag                    8.30 – 10.00 Uhr / Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Montag 15.00 – 17.00 Uhr / Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr
Freitag (14-tägig) 16.00 – 18.00 Uhr
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Alle SINUS-Schulen Bayerns
wurden am 28. Februar 2018

vom Ministerium zur Landesta-
gung SINUS 2018 an der Ludwig

Maximilians-Universität in Mün-
chen eingeladen, wo eine Zertifi-

zierungsfeier stattfand. Schullei-
terin Irene Schmid und SINUS-
Beauftragte an der Lindenschule
Melanie Schulz waren ebenfalls
dabei, denn die Bellenberger
Grundschule arbeitet seit nun-
mehr fünf Jahren an dem Pro-
gramm SINUS an Grundschulen,
um den Mathematikunterricht
weiterzuentwickeln.

Alle Lehrkräfte von SINUS-Schu-
len erhalten durch verschie-
denste Fortbildungen Impulse für
einen kompetenzorientierten
Unterricht. Im Schuljahr 2017/18
liegt der inhaltliche Schwerpunkt
des Programms in der Prävention
von Lernschwierigkeiten in Ma-
thematik und dem Geometrieun-
terricht. Zentral ist dabei die Ko-
operation zwischen einzelnen
Schulen eines Schulamtsbezirks,
die wiederum von SINUS-Bera-
tern bei der Unterrichtsentwick-
lung unterstützt werden. Unser
Bild zeigt SINUS-Beauftragte der
Lindenschule Melanie Schulz
(links), Lehrerin Martina Mang
von der Lindenschule und Si-
mone Hertle (SINUS-Beauftragte
der Regierung von Schwaben)
die die Zertifizierungsurkunde
für die Lindenschule überreicht. 

Foto: Lindenschule.

Zertifizierung der SINUS-Schulen

Jeder hat seinen eigenen Glau-
ben (oder Nichtglauben). Dem
anderen will man da mit seiner
eigenen religiösen Überzeugung
nicht zu nahe kommen. Aber
geht das auf Dauer wirklich gut,
wenn das, was mich im Innersten
angeht, anderen gegenüber nicht
zur Sprache kommt?
Ein verschwiegener Glauben
lässt nur schwer erhalten. Unser
Glauben ist nämlich auf Bestär-
kung im Glauben der anderen
angewiesen. Dass einer, Gott Va-
ter, das Universum aus dem
Nichts geschaffen hat und alles
und alle in ihrem Leben auf Ihn
bezogen sind, lässt sich ja nicht
einfach einsehen. Und dass ei-
ner, Jesus Christus, durch Kreuz
und Auferstehung unser Herr und
Erlöser ist, kommt einem nicht
von selbst in den Sinn.
Bei einem Lagerfeuer werden die
Hölzer von der Glutmitte her ent-
zündet und am Brennen gehal-
ten. Genauso braucht auch unser

Glaube ein gemeinsames Feuer.
Werden die brennenden Hölzer
aus der Glutmitte einzeln an den
Rand herausgezogen, erlischt das
Feuer. Zurück bleiben ange-
brannte Hölzer auf der Asche. Im
Buch des Propheten Jesaja heißt
es dazu passend: „Wer Asche hü-
tet, den hat sein getäuschtes Herz
verführt. Er wird sein Leben nicht
retten“ (44,20).
„Ich glaube an den Heiligen
Geist, die heilige christliche Kir-
che, Gemeinschaft der Heili-
gen.“ Mitunter tun sich Christen
mit diesen Worten aus dem
Glaubensbekenntnis schwer. Kir-
che als Institution scheint nicht
ohne weiteres vertrauenswürdig
zu sein. Dabei lassen sich die
Worte anders umschreiben: Ich
glaube an das „Wir“ des Glau-
bens.
Ich glaube, dass mein Glaube an
Jesus Christus in der Gemein-
schaft mit anderen Gläubigen
durch sein Wort neu entzündet

und getragen wird. Ich glaube,
dass mein Glaube auch für an-
dere Menschen ansprechend und
gewinnend ist. Ich glaube, dass
das gemeinsame Feuer des Glau-
bens, das Evangelium von Jesus
Christus, mir nicht erlöschen
wird. Amen.

Euer Jochen Teuffel, 
evangelischer Pfarrer
Unsere nächsten Gottesdienste:
Am Karfreitag, 30. März 2018,
findet der Gottesdienst mit
Beichte und Abendmahl um 14
Uhr im Gemeindehaus statt. Den
Ostergottesdienst mit Abend-
mahl feiern wir am Montag, 2.
April 2018, um 10 Uhr ebenfalls
in unserem Gemeindehaus. Und
der nächste Abendgottesdienst
findet am Sonntag, 15. April
2018, um 18.30 Uhr statt.

Warum unser Glaube das gemeinsame Feuer braucht

Evangelische
Kirchengemeinde

in Bellenberg



Ostereiersuchen – 
Ein Fahrrad für Marcel

Lacha-Dreggler e.V. laden ein,
bei alten Bräuchen dabei zu
sein

Am Ostermontag, 2. April
2018, 14 Uhr, findet gegen-
über der Christbaumplantage
Fischer (rechte Seite auf der St
2031 Richtung Vöhringen) das
traditionelle Ostereiersuchen
statt. Die Startgebühr beträgt
pro Teilnehmer 3 Euro. Anmel-
dung und Info unter Telefon
0172/2467935. Fürs leibliche
Wohl wird bestens gesorgt,
ebenso wartet eine große Tom-
bola auf die Gäste.
Marcel, ein 15jähriger Junge
aus Vöhringen, hat das Angel-
mann-Syndrom (Info unter
www.angelmann.de). Mit dem
Erlös dieser Veranstaltung
möchten die Lacha-Dreggler
dem Jungen ein Therapiefahr-
rad für zuhause schenken. Ein
Therapiefahrrad – Marcel liebt
es, während seiner Therapie-
stunde in der Lindenhofschule
Senden auf dem Drahtesel
durch die Gassen zu düsen.
Helfen Sie mit, jeder Besucher
trägt dazu bei.

Katholischer 
Seniorenkreis

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 19. April
2018, 14 Uhr, trifft sich der Se-
niorenkreis zum Senioren-
nachmittag im Pfarrheim „Re-
gina Pacis“. Thema: Post – ges-
tern und heute.

Singen für jedermann
Am Donnerstag, 26. April
2018, von 14.30 Uhr bis 16
Uhr, sind alle eingeladen, die
Freude am Singen haben. Der
Singkreis trifft sich im Pfarr-
heim „Regina Pacis“.

Gymnastik
Jeden Montag von 14 Uhr bis
15 Uhr findet im Pfarrheim
„Regina Pacis“ die seniorenge-
rechte Gymnastik statt.

Auskunft zu allen Terminen bei
der Leiterin des kath. Senioren-
kreises, Gisela Studer, Telefon
35145.
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Apotheker Dr. Frank Henle Telefon 07306 96100
www.apotheke-bellenberg.de
Memminger Str. 19, 89287 Bellenberg

Angebote gültig bis 14. April 2018

Pollen im Anflug!

Zum kalorienfreien Süßen von
Speisen und Getränken

Xucker statt Zucker!

für
€ 8,95 für

€ 3,99
Cetirizin, der Klassiker bei Heuschnupfen

ENTLASTUNGSLEISTUNGENAMBULANTE PFLEGE
im Iller- und Rothtalim Iller- und Rothtal

… Ihr persönliches plus!

Pflegedienst

LICHTBLICK+
Jetzt neu!

Ihr persönliches plus!

   Wir bieten Ihnen:
 Grund- und 

 Behandlungspfl ege
 Verhinderungspfl ege 
 Essen auf Rädern
 Pfl egekurse für 

 Angehörige 
 Hausnotruf
 Beratungseinsätze 

 nach § 37
 Hilfe bei Formalitäten

   Wir bieten Ihnen:
 Betreuung und Beschäftigung zu Hause
 hauswirtschaftliche Entlastung
 Einkäufe und Erledigungen
 Begleitung außer Haus

Für Pfl egegeld- oder Sachleistungsbezieher werden die 
Kosten von der Pfl egekasse zusätzlich übernommen.

… die Würde des 
           Menschen ist 
      unantastbar!

Hafnerstraße 23
89165 DietenheimTel. (0 73 47) 95 86 60
mail@pfl ege-lichtblick.dewww.pfl ege-lichtblick.deBürozeiten 

Mo. – Fr. 8.30 – 15.30 Uhrund nach Vereinbarung!

… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst
LICHTBLICK
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Generalsanierung 
der Lindenschule

Bei der Generalsanierung der
Lindenschule standen weitere
Vergaben von Bauleistungen an.
So wurde die Baureinigung in ei-
ner beschränkten Ausschreibung
nach VOB/A ausgeschrieben. Lei-
der wurde kein Angebot abgege-
ben, so dass nun eine freihändige
Vergabe erfolgen wird. Für die
Sanitär-Trennwände wurde eben-
falls eine beschränkte Ausschrei-
bung durchgeführt. Das wirt-
schaftlichste Angebot stammte
von der Firma meta Trennwand-
anlagen aus Rengsdorf zu einem
Gesamtpreis in Höhe von
11.602,50 Euro. Auch die Maler-
arbeiten wurden im Rahmen ei-
ner beschränkten Ausschreibung
an die Firma Walter Wörtz aus
Senden zu einem Bruttopreis in
Höhe von 85.995,95 Euro verge-
ben. In der Sitzung am 15. März
2018 wurden dann noch die Bo-
denbeläge im Rahmen einer be-
schränkten Ausschreibung verge-
ben. Von 10 beteiligten Firmen
gaben drei ein Angebot fristge-
recht ab. Das wirtschaftlichste
Angebot stammte von der Firma
Lohmar Bodenbeläge aus Ha-
meln zu einem Preis von
24.396,79 Euro brutto.

Neufestlegung des Reini-
gungsentgelts bei der Benut-
zung der Turn- und Festhalle

Nachdem die Benutzungsgebühr
und die Reinigungsgebühr schon
seit Jahrzehnten unverändert ge-
blieben sind, wurden beide zu
einem Benutzungsentgelt zusam-

mengefasst. Dabei diente die bis-
herige Benutzungsgebühr und
die Reinigungsgebühr als Be-
rechnungsgrundlage. In das neue
Benutzungsentgelt flossen somit
die Benutzungsgebühr unverän-
dert und die Reinigungskosten in
der tatsächlichen Höhe ein, wo-
bei beim letzteren insbesondere
die Personalkosten berücksichtigt
wurden. Das neue Benutzungs-
entgelt wird ab sofort verlangt.
Die früheren Beschlüsse zu die-
sem Thema aus den Jahren 2002
und 2003 wurden aufgehoben.

Festlegung des Maßnahmen-
katalogs für die Bewerbung
zum Kommunalinvestitions-
programm Schulinfrastruktur
- KIP-S

Die Bayerische Staatsregierung
hat eine neues Förderprogramm
Kommunalinvestition Schulin-
frastuktur –KIP-S aufgelegt. Ge-
fördert werden hier verschiedene
Maßnahmen in Schulen mit ei-
ner schwabenweiten Förder-
summe von insgesamt 29,4 Mio.
Euro. Da in Bellenberg die Ge-
neralsanierung der Lindenschule
begonnen wurde, hat sich der
Gemeinderat dazu entschlossen,
sich um das Förderprogramm
KIP-S zu bewerben, insbeson-
dere mit Maßnahmen, die so bei
der Generalsanierung nicht vor-
gesehen waren oder noch nicht
begonnen sind. Es kann mit ei-
nem Förderumfang von bis zu 90
Prozent gerechnet werden. Ent-
scheidend war auch, dass der
Baufortschritt mit der Inan-
spruchnahme des Förderpro-
gramms nicht verzögert wird. Es

wurde deshalb beschlossen,
zwei Förderanträge zu stellen
mit einer Deckelung des Eigen-
anteils auf maximal 50.000 Euro.
Wenn feststeht, dass die Ge-
meinde bei dem Förderpro-
gramm berücksichtigt wird, dann
wird auf jeden Fall ein Nach-
tragshaushalt erforderlich. Die
Entscheidung soll noch vor der
Sommerpause fallen. Außerdem
wurde die Entscheidung über die
Beschaffung der Medientechnik
und IT-Ausstattung für den 1.
Bauabschnitt auf die nächste Ge-
meinderatssitzung verschoben,
weil neben dem vorliegenden
Angebot für den Erwerb der Aus-
stattung noch ein Angebot für die
Beschaffung auf der Basis von
Leasing eingeholt werden soll.

Musikschule Dreiklang e.V.

Der Gemeinderat beschloss die
Jahresrechnung 2017 einstim-
mig. Dabei werden nach dem
neuen Konzept, das im vergange-
nen Jahr ausgearbeitet wurde, die
Rücklagen aufgelöst, was zu ei-
ner Rückzahlung von ca. 4.000
Euro an die Gemeinde Bellen-
berg führt. Auch der Änderung
der Entgeltordnung ab dem
Schuljahr 2018/19 wurde mehr-
heitlich zugestimmt. Dabei han-
delt es sich um eine moderate Er-
höhung der Elternbeiträge, die
Mehreinnahmen von ca. 12.000
Euro bedeuten würden. Da das
Schuljahr 2018/19 erst im Sep-
tember beginnt, wird mit anteili-
gen Mehreinnahmen in Höhe
von ca. 4.000 Euro im laufenden
Kalenderjahr gerechnet. Mit ei-
ner kontroversen Diskussion,

aber deutlich mehrheitlich,
wurde auch der Haushalt 2018
der Musikschule Dreiklang e.V.
beschlossen. Auch hier hat die
Musikschulleitung unter der
kommissarischen Leitung von
Christoph Erb und der Unterstüt-
zung von Monika Häckh ver-
sucht, die Vorgaben der Ge-
meinde Bellenberg einzuhalten.
In der Gemeinderatssitzung im
Februar hatte der Gemeinderat
nämlich beschlossen, dass der
Festbetrag um 5 Prozent pro Mu-
sikschüler gekürzt werden soll.
Mit der Haushaltsplanung 2018
wird diese Vorgabe eingehalten,
natürlich unter der Vorausset-
zung einer gleichbleibenden
Schülerzahl.

Baustandsbericht über die
Generalsanierung der
Lindenschule

Roland Lauter vom beauftragten
Architekturbüro Maslowski aus
Senden informierte den Gemein-
derat über den aktuellen Stand
bei der Generalsanierung der
Lindenschule. Dabei ging er in
seiner Schilderung auf die noch
ausstehenden Arbeiten im ersten
Bauabschnitt ein und wies auf
den Wechsel vom ersten Bauab-
schnitt zum zweiten Bauab-
schnitt hin. Zeitlich laufen die
verschiedenen Arbeitsschritte
mittlerweile zügig voran, wobei
auch die immer wieder auftreten-
den neuen Situationen berück-
sichtigt und gelöst werden. Auch
der finanzielle Rahmen, der von
Anfang an vorgegeben wurde,
wird mit kleinen Abweichungen
eingehalten.

Hausmüll: Abfuhr jeden Don-
nerstag in jeder ungeraden Wo-
che. Abholung Gelber Sack: am
Donnerstag, 5. April 2018, und
am Mittwoch, 18. April 2018, ab
8 Uhr. Sperrmüll: Kleinanliefe-
rung beim Entsorgungs- und
Wertstoffzentrum (EWW) in Wei-
ßenhorn ab 01.01.2018: 4,00
EUR bis 40 Kilogramm (Fahr-
zeuge bis 7,5 t). Ansonsten gilt
für Anlieferungen über dem ge-
nannten Pauschalgewicht von 40

kg vom ersten Kilogramm an eine
Gebühr von 0,100 Euro/kg. Alt-
papier: Abholung am Samstag,
19. Mai 2018. Öffnungszeiten
des Wertstoffhofes an der Tiefen-
bacher Straße: Mittwoch von 15
Uhr bis 17 Uhr, Freitag, von 15
bis 18 Uhr, und Samstag von 10
Uhr bis 14 Uhr. Öffnungszeiten
des EWW in Weißenhorn: Mon-
tag bis Freitag von 7 Uhr bis 12
Uhr und von 13 Uhr bis 17 Uhr,
Samstag von 9 Uhr bis 13 Uhr.

Asbest: Deponie in Donaustetten
für Eternit: jeden Freitag von 7
Uhr bis 12 Uhr, bis zu 0,5 cbm
pauschal 59,00 EUR, pro ange-
fangenem cbm 118,-- EUR; Bau-
schutt über haushaltübliche
Menge: Annahmestelle der Firma
Knittel GmbH, Adalbert-Stifter-
Straße 28, 89269 Vöhringen, Te-
lefon 96160 – 27,50 EUR je
Tonne, 13,75 EUR pauschal bis
500 Kilogramm.
Das Rote Kreuz und die Ge-

meinde bitten die Bürger, das Alt-
papier aufzubewahren und den
Altstoffsammlungen mitzugeben.
Dadurch werden Kosten einge-
spart und jeder kann sicher sein,
dass seine sorgsam sortierten Alt-
stoffe weiterhin "sauber" bleiben.
Damit können sie einer optima-
len Wiederverwertung zugeführt
werden. Mit dem Erlös aus den
Altstoffsammlungen finanziert
das Rote Kreuz seine sozialen
und caritativen Aufgaben.

Abfuhr und Abholung der Abfall- und Wertstoffe

Aus den Sitzungen des Gemeinderats vom 22. Febr. und 15. März 2018



Jahreshauptversamm-
lung der Generationen-
hilfe Bellenberg e. V.

Am 3. März
2018 fand die
3. Jahres-
h a u p t v e r -
sammlung der
Generationen-

hilfe Bellenberg e. V. statt. 1.
Vorsitzender Jürgen Block be-
grüßte im Pfarrheim „Regina
Pacis“ 49 Mitglieder, die der
Einladung gefolgt waren und
berichtete über das abgelau-
fene Jahr. Der Verein wurde am
21.11.2014 von 25 Grün-
dungsmitgliedern ins Leben
gerufen. Inzwischen ist der
Mitgliederstand auf 169 Perso-
nen angewachsen.
Im Jahr 2017 wurden von
durchschnittlich 16 Helfern
insgesamt 1.127 Stunden ge-
leistet. Es wurden im Schnitt 15
Personen betreut. Die monat-
lich stattfindenden Helfer-Tref-
fen in der „Arche“ werden
gerne angenommen. Rita Köh-
ler, die Kassiererin des Vereins,
trug den sehr erfreulichen Kas-
senbericht vor und erhielt Ent-
lastung durch die beiden Kas-
senprüfer. Anschließend er-
folgte laut Geschäftsordnung
die Neuwahl der Hälfte der
Vorstandschaft. Für weitere
zwei Amtsjahre wurden ein-
stimmig wiedergewählt und
haben die Wahl angenommen:
1. Vorsitzender Jürgen Block,
Schriftführerin Sylvia Eisner,
Beisitzerin Gabi Frank, Beisit-
zerin Anita Kolbeck, 1. Kassen-
prüfer Hans Baumgartner. Als
Ersatz für den auf eigenen
Wunsch ausgeschiedenen Kas-
senprüfer Otto Höfer wurde
Andreas Parschan als 2. Kas-
senprüfer gewählt. Zum Ab-
schluss betonte Vorsitzender
Jürgen Block nochmals die Ab-
sicht des Vereins, Hilfesu-
chende außerhalb der kom-
merziellen Angebote zu unter-
stützen.

Generationenhilfe 
Bellenberg e. V.
Das nächste Helfertreffen fin-
det am Montag, 9. April 2018,
18 Uhr, in der Arche, Bauern-
gasse 2, statt. Neue Helfer sind
jederzeit willkommen - neh-
men Sie einfach mal unver-
bindlich an einem der Helfer-
treffen teil.

Was hat unser Energieverbrauch
mit dem Weltklima zu tun? Das
ist zurzeit Thema eines Unter-
richtsprojekts in der Linden-
schule. Die Lehrerinnen der vier-
ten Klassen haben dafür einen
Fachmann von der Regionalen
Energieagentur Ulm eingeladen,
der den Schülern in zwei Dop-
pelstunden den Zusammenhang
unseres Stromverbrauchs mit
dem Treibhauseffekt und dem
Klimawandel auf der Erde er-
klärt.
Ziel des Projekts ist es, die Sensi-
bilität der Grundschüler für diese
wichtigen Fragen zum Umwelt-,
Natur- und Klimaschutz zu stär-

ken. Auf kindgerechte und ver-
ständliche Weise werden physi-
kalische Begriffe wie „fossile“
und „erneuerbare Energien“ er-
läutert. Mit einfachen Mitteln
wird veranschaulicht, wie die
Klimaerwärmung durch Treib-
hausgase verursacht wird. Den
Kindern wird dadurch schnell
klar, dass wir Menschen unsere
Atmosphäre schützen müssen,
um den Lebensraum für Mensch
und Tier auf Dauer zu erhalten.
Die Viertklässler haben sich vor-
genommen, Energiesparprofis
werden zu wollen und machen
sich sofort auf die Suche nach
den heimlichen Stromverbrau-

chern in ihrer Umgebung. Mit
Leistungsmessgeräten bestückt
spüren die Schülerinnen und
Schüler auch bei sich zu Hause
„Energiefressern" nach. Ihre
Messergebnisse werden sie in
der nächsten Einheit in der
Klasse vergleichen und die ent-
stehenden Kosten gemeinsam
diskutieren.
Welche Konsequenzen aus den
gewonnenen Erkenntnissen für
das Energie-Verhalten im Alltag
zu ziehen sind, das werden die
„Experten“ der vierten Klassen
auf Plakaten festhalten und ihren
Mitschülern in einer Schulver-
sammlung präsentieren.

Ein Unterrichtsprojekt in den vierten Klassen der Lindenschule

Lars Häußler von der Energieagentur Ulm zeigt den Schülern der Klasse 4b anhand eines Versuchs die
Wirkung von Solarzellen. Foto: Lindenschule.
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ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien
Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

PFAFFENHOFEN     VÖHRINGEN     BELLENBERG     ILLERTISSEN     BUCH

Telefon 07306 / 95 22 270 Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr

ABF-FAHRSCHULEN.DE

Ihre Fahschule
in Bellenberg

Mit uns zum
Führerschein!

Klimaschutz und Energie 
im Alltag
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Unser Bild zeigt die Geehrten von links nach rechts: Vorstand Dieter Heidl, Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller, Klaus-Peter Schödlbauer,
Reinhard Czech, Michael Türke (alle 40 Jahre), Peter Schlegel (50 Jahre) und Erwin Pfister (25 Jahre). Foto: Veteranenverein.

Nach der Begrüßung und der To-
tenehrung bei der gut besuchten
Jahreshauptversammlung berich-
tete der 1. Vorstand des Vetera-
nen- und Soldatenvereins Bellen-
berg Dieter Heidl, dass der Ver-
ein zum Jahreswechsel 106 Mit-
glieder hatte, davon 29 Ehrenmit-
glieder. Im vergangenen Vereins-
jahr wurden vier Ausschusssit-
zungen abgehalten sowie 12 Mit-
glieder bei verschiedenen Jubi-
läen besucht. Im Verein sind
noch drei Mitglieder, die Kriegs-
teilnehmer waren. Im vergange-
nen Jahr fanden ein Kaffeekränz-
chen mit anschließender Grill-

party und im Dezember die Ad-
ventsfeier statt. Bei den kirchli-
chen Feiern zu Fronleichnam
und beim Kirchenpatrozinium
nahm der Verein mit der Vereins-
fahne teil. Am 19. November
2017 wurde gemeinsam mit der
Gemeinde das Gedenken zum
Volkstrauertag organisiert. Eben-
falls beteiligte man sich bei der
Sammlung des Volksbundes
Deutscher Kriegsgräberfürsorge.
Bürgermeisterin Simone Vogt
Keller berichtete in ihrem Gruß-
wort von einer guten Zusammen-
arbeit zwischen der Gemeinde
und dem Veteranenverein.

Bei den anschließenden Neu-
wahlen wurde die komplette Vor-
standschaft im Amt bestätigt. Als
1. Vorstand wurde Dieter Heidl
und als 2. Vorstand Reinhold
Stetter einstimmig wiederge-
wählt. Kassierer ist weiterhin Hu-
bert Schwehr und Beisitzer sind
Manfred Dinter, Ernst Partsch und
Harald Mayer, die ebenfalls ein-
stimmig gewählt wurden. Das
Amt des Schriftführers wird kom-
missarisch vom Vorstand über-
nommen. Als Kassenprüfer wur-
den Alois Kling und Stefan
Hirschberger bestätigt.
Bei den Ehrungen für 25 Jahre

Vereinstreue konnten Anton
Mang, German Hubl, Erwin Pfis-
ter und Reinhold Windirsch eine
Urkunde sowie die Vereinsnadel
in Silber überreicht werden. Für
ihr 40jähriges Jubiläum konnten
Reinhard Czech, Michael Türke,
Klaus-Peter Schödlbauer und
Karl-Heinz Renz eine Urkunde
und die Vereinsnadel in Gold in
Empfang nehmen. Mit dieser Eh-
rung wurden sie auch zu Ehren-
mitgliedern ernannt. Für ein hal-
bes Jahrhundert, für 50 Jahre Mit-
gliedschaft, wurden Peter Schle-
gel und Siegmund Holl eine Eh-
renurkunde überreicht.

Jahreshauptversammlung und Neuwahlen 
des Veteranenvereins Bellenberg

KAUM ZU GLAUBEN, was es hier alles gibt:

christlicher Buchladen • Post • Gefro • Otto
Westfalia • Reinigung • Ha-Ra

Soda-Stream • Karten • Anhänger/Schmuck
Anlaufstelle für Generationenhilfe Bellenberg

u. v. m. 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 
8.00 bis 12.00 Uhr 

und 14.30 bis 17.30 Uhr,
Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

89287 Bellenberg • Bauerngasse 2
Telefon 0 73 06 / 92 26 14

Bellenberg, Memminger Str. 8
Telefon 07306/920045

- Lotto-Annahmestelle
- Reinigung - Hermes-ShopBastelbedarf

Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr / 15.00 bis 18.00 Uhr
Mo. Nachmittag und Di. Nachmittag geschlossen! Sa. 8.00 bis 12.00 Uhr

In den „OSTERFERIEN“ haben wir vom
26. März bis 29. März 2018

nur vormittags geöffnet!

Die aktuelle Ausgabe des Iller Anzeiger 
finden Sie jeden Dienstag ab ca. 20 Uhr unter:

www.illeranzeiger.de



Im Tandem Sonnenschein und
Glitzerstein im Haus des Kindes
„Guter Hirte“ sind nun Ritter und
Prinzessinnen herzlichst will-
kommen. Warum sie so willkom-
men sind? Nun, ab Mitte Januar
entstand für die Kinder eine Kin-
derkonferenz, in der sie aus vier
Themenideen aussuchen durften.
Am Schluss begann dann die
Muggelsteinauswertung, welche
zu diesem tollen Ergebnis führte
(Ritter und Prinzessin).
Dieses Projekt gefällt Kindern in
jeder Altersstufe. Jeder von uns

möchte so tapfer und so stark wie
ein Ritter oder so hübsch und an-
mutig wie eine Prinzessin sein.
Unsere Ritter und Prinzessinnen
hatten einige interessante Ideen,
die zu verschiedenen Aktivitäten
und Angeboten umgesetzt wur-
den. Es entstand ein Ritterlied mit
einem Bewegungsspiel, Ritter-
wettbewerbe mit ihrem edlen
Ross, Ausmalbilder, eine große
Kartonburgherstellung, Kreativ-
angebote mit verschiedenen Ma-
terialien, Legespiele mit Kronen
und Ritterhelmschablonen sowie

die Ausstattung der Räumlichkei-
ten. Unsere eigenen Räume wer-
den immer mehr mit kreativen

Dekorationen geschmückt, so-
dass wir unsere eigene Festung
haben.

Mit großer Begeisterung bauten die Kinder aus dem Haus des Kindes „Guter Hirte“ eine Burg aus Karton.

Kinderprojekt Ritter und Prinzessin
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Auch das Bemalen der Burg machte den Kindern Spaß.Die neuen selbstgebastelten Legespiele wurden ausprobiert. 

Fotos: Haus des Kindes.
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Erste Hilfe 
Training für 
die Feuerwehr
Herz-Lungen-Wiederbelebung,
der richtige Einsatz eines Defi-
brillators sowie die Grundlagen
der Ersten Hilfe. Diese Themen
sind feste Bestandteile der jährli-
chen Ausbildung der jugendli-
chen und aktiven Mitglieder der
Freiwilligen Feuerwehr. Seit Jah-
ren werden die Mitglieder der
Feuerwehr von Ausbildern der
Rot-Kreuz-Bereitschaft fachkun-
dig geschult. An dieser Stelle
herzlichen Dank an Reinhold
Kurz (Bildmitte), der dieses Mal
den Unterricht durchführte.

Foto: Feuerwehr.

Die erste Damenmannschaft
der VSG Bellenberg/Vöhringen
hat einen sensationellen Dop-
pelspieltag hinter sich. „Keiner
von uns hätte heute Morgen ge-
glaubt, dass wir mit zwei Sie-
gen gegen den Tabellenersten
aus Ulm und den bis dato Ta-
bellendritten aus Schnaitheim

herausgehen“, sagte eine
glückliche Stefanie Hammer
am Ende der Begegnungen.
„Zum einen waren einige Spie-
lerinnen wegen Verletzungen
angeschlagen, zum anderen
waren die Spiele der Hinrunde
gegen die zwei angereisten
Mannschaften alles andere als

gut gelaufen. Die Vorzeichen
standen also denkbar schlecht.
Aber wir haben es mit unglaub-
lichem Teamgeist geschafft bis
ans Limit zu gehen und auch
verloren geglaubte Sätze zu
drehen. Es war letztlich der her-
vorragenden Stimmung inner-
halb des Teams rund um Mann-

schaftsführerin Jessica Falk und
Trainer Oliver Sauter und der
Unterstützung der Zuschauer in
der Halle zu verdanken, dass
der Spieltag mit einem 3:0 ge-
gen Schnaitheim und einem
3:2 gegen Ulm von Erfolg ge-
krönt waren“, freute sich Stefa-
nie Hammer.

Über einen erfolgreichen Spieltag freut sich die erste Damenmannschaft der VSG Bellenberg/Vöhringen: Milva Reinhold, Sandra Daub-
ner, Julia Bihler, Silvia Sauter, Ramona Schwägerl, Katharina Kaufeldt, Oliver Sauter, Stefanie Hammer, Manuela Mack und Jessica Falk
(von links nach rechts). Foto: ASV Volleyball.

Sensationeller Spieltag der Volleyballdamen



Auch in diesem Jahr bie-
tet der Tennisverein wie-
der die Möglichkeit ei-
ner Schnupper-mitglied-
schaft für Tennisinteres-
sierte an. Dabei kann
einmalig für eine Saison
die volle Mitgliedschaft
erworben werden. Der
reduzierte Beitrag be-
trägt 55 Euro (Einzel-
mitglied) bzw. 80 Euro

(Ehepaare). Jugendliche (bis 18 Jahre) zahlen nur 20 Euro bzw. 15
Euro für jedes weitere Kind einer Familie. Die Verpflichtung für Ar-
beitsstunden oder Putzdienst entfällt bei der Schnuppermitglied-
schaft. Wird die Schnuppermitgliedschaft erst im Juli 2018 erworben,
so gilt diese auch noch für das Jahr 2019.
Aufnahmeanträge können auch über die Internetseite des Tennisver-
eins (www.tv-bellenberg.de) am PC ausgefüllt werden. Auf dieser
ständig aktualisierten Internetseite sind vielfältige Informationen zum
Tennisverein enthalten.
Für weitere Informationen stehen auch der 1. Vorstand Alois Alt, Te-
lefon 2982, oder Schriftführer Rudolf Brack, Telefon 4608, zur Verfü-
gung.

Mitgliedsbeiträge Tennisverein Bellenberg e.V. 1978

Jahresmitgliedschaft
Erwachsene - Einzelmitglied 110,00 €
Ehepaare 160,00 €
Jugendlicher - Einzelmitglied bis 18 Jahre 40,00 €
Jugendliche - bis 18 Jahre, jedes weiteres Kind 30,00 €
ermäßigter Beitrag ab 19 bis einschl. 25 Jahre 70,00 €
Dieser Beitrag wird gewährt, an Schüler/Studenten/Azubis/Wehr-
dienst/Zivildienst. Dem Verein muss jährlich ein Nachweis vorgelegt
werden. Rückfragen bei Rudolf Brack, Telefon 4608.
Erwachsene - fördernde Einzelmitgliedschaft 40,00 €
Erwachsene - fördernde Ehepaare 50,00 €
Erwachsene - fördernde Familie,
ohne Begrenzung Anzahl der Kinder 60,00 €
Jugendliche - förderndes Mitglied bis 18 Jahre 11,00 €

Schnuppermitgliedschaft
Erwachsene - Einzelmitglied 55,00 €
Ehepaare 80,00 €
1 Erwachsener - ohne Begrenzung Anzahl
der Kinder (Erwachsener aktiv) 65,00 €
Familienbeitrag - ohne Begrenzung Anzahl
der Kinder (beide Erwachsene aktiv) 87,50 €
Jugendlicher - Einzelmitglied bis 18 Jahre 20,00 €
Jugendliche - bis 18 Jahre, jedes weitere Kind 15,00 €
Die Schnuppermitgliedschaft kann für ein Jahr nur einmalig in An-
spruch genommen werden. Jeweils zum Saisonende der Freiluftsai-
son endet die Schnuppermitgliedschaft.

Kosten für Arbeitseinsätze
Mitglied, aktiv männlich ab 18 Jahre - 7 Std. Arbeitseinsatz pro Sai-
son.
Mitglied, aktiv weiblich ab 18 Jahre - 7 Std. Arbeitseinsatz pro Saison
Jedes aktive Mitglied (männlich oder weiblich über 18 Jahre) muss in
der Sommersaison einen Arbeitseinsatz oder einen Putzdienst mit 7
Stunden leisten. Schnuppermitglieder, fördernde Mitglieder und Ju-
gendliche bis 18 Jahre sind hiervon befreit. Freiwillige Arbeitsleistun-
gen von fördernden Mitgliedern sind jedoch immer gerne gesehen.
Pro nicht geleisteter Arbeitsstunde werden 5,00 € berechnet (höchs-
tens 7 Arbeitsstunden. x 5,00 € = 35,00 €).

In Bayern gibt es mittlerweile
rund 750 Angebote zur Unter-
stützung im Alltag. Angebote zur
Unterstützung im Alltag sind An-
gebote von Trägern, die mit enga-
gierten Ehrenamtlichen Angebote
für Pflegebedürftige zur Betreu-
ung und zur Entlastung von pfle-
genden Angehörigen anbieten.
So entstehen Betreuungsgruppen
für Menschen mit Demenz, Hel-
ferkreise und Alltagsbegleiter, die
den Pflegebedürftigen stunden-
weise Zuhause betreuen und mit
ihm kleinere Ausflüge unterneh-
men, wie z. B. zum Friedhof oder
zum Arzt, oder die haushaltsna-
hen Dienstleistungen, die not-
wendige häusliche Tätigkeiten in
der Häuslichkeit des Pflegebe-
dürftigen erledigen. Die Leistun-

gen sind ab dem Pflegegrad 1
über den sog. Entlastungsbetrag
mit der Pflegekasse abrechenbar.
Jeden Monat stehen dem Pflege-
bedürftigen 125 Euro für diese
Angebote zu.
Nähere Informationen erhalten
Sie in der Agentur zum Auf- und
Ausbau von Angeboten zur Un-
terstützung im Alltag oder bei Ih-
rer Pflegekasse, einer Fachstelle
für pflegende Angehörige oder
einem Pflegestützpunkt.
Die Agentur finden Sie im Inter-
net unter: www.unterstuetzung-
alltag-bayern.de, oder Sie schrei-
ben eine E-Mail unter info@un-
terstuetzung-alltag-bayern.de.
Natürlich erreichen Sie die Agen-
tur auch telefonisch unter
0911/37775326.

Schnuppermitgliedschaft 
beim Tennisverein

Unterstützung für Pflegebedürf-
tige und deren Familien im Alltag
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Die Bellenberger Käpellesräuber sind stolz darauf, dass sie mit der
21. Ausgabe der Narrenzeitung „Käpellesräuber informieren“ auch
dieses Jahr wieder eine Spende an eine gemeinnützige Organisation
übergeben können. Die Narrenzeitung war gegen eine Spende zu
erhalten.
Vor zwei Jahren wurde beschlossen, dass die damalige Spende an
die Radio 7 Drachenkinder und an das Kinderhospitz „St. Nikolaus“
in Bad Grönenbach gehen sollte. Dieses Jahr wollten sie die Spende
im Ort lassen und so gingen jeweils 310 Euro an die Kinderfeuer-
wehr „Feuerfüchse“ und an das Bellenberger Jugendrotkreuz. Die
Spendenübergabe fand am 8. März 2018 im Feuerwehrhaus statt.
Ein großer Dank geht an alle Spender, die so fleißig mitgespendet
haben. Unser Bild zeigt Vertreter der Kinderfeuerwehr, des Jugend-
rotkreuzes und der Käpellesräuber bei der Spendenübergabe. 

Foto: Gemeinde.

Bayerisches Staatsministerium
für Gesundheit und Pflege
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Getreu dem Motto „Früh begin-
nen, spät spezialisieren“ erhalten
die Kinder in der KiSS früh eine
umfassende sportliche Grundla-
genausbildung, ohne dass sie
sich für eine spezielle Sportart
entscheiden müssen. Der KiSS-
Unterricht berücksichtigt die sen-
siblen Phasen der motorischen
Entwicklung und soll einer früh-
zeitigen und einseitigen Speziali-
sierung entgegenwirken. Dabei
stehen die Entwicklung koordi-
nativer Grundfähigkeiten, allge-
meiner sportlicher Handlungsfä-
higkeit und sozialer Kompetenz
sowie die Vermittlung von Bewe-
gungsfreude für ein langfristiges
Sporttreiben im Vordergrund.
Freie Plätze in Mini-KiSS (3 - 4
Jahre) + KiSS Stufe 1 (4 – 6 Jahre).
In der Mini-KiSS (3 – 4 Jahre) und
der Stufe 1 (4 – 6 Jahre) sind noch
freie Plätze.
In folgenden Gruppen der Mini-
KiSS sowie der Stufe 1 könnten
nach den Osterferien, nach vor-

heriger Rücksprache, Kinder zum
Schnuppertraining kommen:
Mini-KiSS Gruppe der Löwen
(Donnerstag, 14.45 – 15.45 Uhr)
= 2 freie Plätze
Mini-KiSS Gruppe der Giraffen
(Donnerstag 15.45 – 15.45 Uhr)
= 2 freie Plätze
Stufe 1a/b (Mittwoch 16.45 –
17.30 Uhr + Fr. 15.00 – 15.45
Uhr) = 2 freie Plätze
Stufe 1c (Dienstag 16.00 – 16.45
Uhr + Donnerstag 16.45 – 17.30
Uhr) = 5 freie Plätze.
Weitere Informationen zur Mini-
KiSS und der Stufe 1 sowie zu
den U-Inhalten der einzelnen
Gruppen können Sie auf der
Homepage (Link siehe unten)
entnehmen. Weitere Informatio-
nen zum Sportangebot der KiSS
und zu freien Plätzen in einzel-
nen KiSS-Gruppen der Kinder-
sportschule (KiSS) Bellenberg fin-
den Sie unter www.kiss-bellen-
berg.de. oder per Mail an lei-
ter@gs.kiss-bellenberg.de.

Für den geplanten Abbrennter-
min für das Funkenfeuer am
Samstag, 17. Februar 2018, war
in der Wettervorhersage starker
Dauerregen vorhergesagt – das
war der Grund, dass der Termin
für das Funkenfeuer um eine
Woche verschoben wurde. Tat-
sächlich kam dann statt Regen
eine ganze Menge Schnee, die
dann aufgrund der anschließen-
den Kälte noch anhielt und dem
Feuer einen winterlichen Cha-
rakter verlieh. Der sibirische
Ostwind und der sternenklare
Himmel unterstrich dies noch.
Nichts desto trotz versammelten
sich viele Bellenbergerinnen
und Bellenberger, um mit den
musikalischen Klängen der Mu-

sikgesellschaft Bellenberg die
Staig hinauf zum neuen Ab-
brennplatz zu marschieren. Die
Fackeln wurden in den aufge-
schichteten Haufen geworfen
und somit das Funkenfeuer ent-
zündet. Insbesondere die Kinder
hatten viel Spaß am Funken-
feuer und im Schnee. Wegen des
Ostwindes loderten die Flam-
men fast waagrecht an der auf
einem Stecken befestigten Stroh-
hexe vorbei. Die starke Hitze
entflammte sie, so dass die Hexe
vollständig verbrannte. Für wär-
mende Getränke und eine def-
tige Verpflegung sorgte die Frei-
willige Feuerwehr. Unser Bild
zeigt das Funkenfeuer 2018. 

Foto: Gemeinde.

Funkenfeuer 2018„Früh beginnen, 
spät spezialisieren!“

Montag        15.30  16.30 Uhr  
Mittwoch     17.30  19 Uhr  
Donnerstag  8.30  10 Uhr  
Samstag     15.00  16.00 Uhr  
 
Sie finden uns im Obergeschoss des Kindergartens.  

    Wir freuen uns auf Ihren / euren Besuch!  

Für Ihre Pinnwand:  

Öffnungszeiten  
Pfarrbücherei 



In diesem Jahr wird bei guter Wit-
terung am 9. und 10. Juni 2018
auf dem Festplatz nördlich der
Turn- und Festhalle unser tradi-
tionelles Dorffest gefeiert. Bei
schlechtem Wetter findet das
Dorffest in der Turn- und Fest-
halle statt. Beginn ist am Samstag
um 14 Uhr mit Kaffee und haus-
gemachten Kuchen sowie weite-
ren kulinarischen Leckerbissen.
Das Dorffest wird am Nachmit-

tag von der Musikgesellschaft
Bellenberg musikalisch begleitet.
Zusätzlich wird der Kindergarten
mit einer Aufführung zu einem
abwechslungsreichen Unterhal-
tungsprogramm beitragen. Für
Kinder gibt es wieder viele Spiele
und Attraktionen. Am späteren
Abend sorgen die Josy Miller
Band und ein Barbetrieb für gute
Stimmung. Eintritt ist frei. Bei ei-
nem zünftigen Frühschoppen

und Mittagstisch ab 10 Uhr lässt
man am Sonntag das Dorffest mit
musikalischer Umrahmung aus-
klingen.

Schon heute sind alle Bellenber-
gerinnen und Bellenberger sowie
Gäste von nah und fern ganz
herzlich eingeladen! Unser Bild
zeigt Besucher des Dorffestes aus
den vergangen Jahren. 

Foto: Gemeinde.

Wo ist was los?
Samstag, 14.4.
Jahreshauptversammlung, Obst-
und Gartenbauverein, Turn- und
Festhalle
Sonntag, 29.4.
Tanzkaffee, Kath. Seniorenkreis,
Sportgaststätte
Montag, 30.4.
Maibaumfeier, Gemeinde, Fest-
platz bei Turn- und Festhalle
Samstag, 19.5.
Altpapiersammlung, Rot-Kreuz-
Bereitschaft
Samstag/Sonntag, 9./10.6.
Dorffest, Festplatz bei der Turn-
und Festhalle

Evangelische Frauen und der Ka-
tholische Frauenbund aus Bellen-
berg feierten gemeinsam den
Weltgebetstag im neuen Pfarr-
heim. Dieser ökumenische Got-
tesdienst wird zeitgleich in vielen
christlichen Gemeinden in mehr
als 120 Ländern auf der ganzen
Welt am ersten Freitag im März
zelebriert. Die Liturgie für das
Jahr 2018 stammt aus Surinam,

dem kleinsten Land Südamerikas
ganz im Norden an der Küste des
Atlantischen Ozeans. In Surinam
leben verschiedene Kulturen, Re-
ligionsgemeinschaften und Völ-
kerstämme friedlich nebeneinan-
der, z. B. Inder, Indonesier, die
Nachkommen afrikanischer Skla-
ven, in der Minderheit noch Eu-
ropäer (Surinam war ca. 280
Jahre niederländische Kolonie),

Araber und Chinesen. Die reli-
giösen Feiertage begehen Chris-
ten, Hindus, Muslime und Juden
zusammen. In der Hauptstadt Pa-
ramaribo leben die meisten Be-
wohner des Landes. Die Wirt-
schaft lebt vom Bergbau. Bauxit
und Gold wird abgebaut, was
beides große Umweltschäden
verursacht. Auch der Holzexport
ist noch einträglich, 90 Prozent

des Landes besteht aus Regen-
wald. Die Förderung von Erdöl
deckt nach dem Einbruch des Öl-
preises in der Hauptsache den Ei-
genbedarf.
Mit der Kollekte werden diverse
Projekte des Weltgebetstags-Ko-
mitees gefördert. In Surinam soll
vor allem jungen Frauen auf dem
Land eine Ausbildung ermöglicht
werden, um sie vor sexueller
Ausbeutung zu schützen.
Der Chor Crescendo hat den
Abend wieder mit den Liedern
des Weltgebetstages bereichert.
Zuletzt gab es einige kulinarische
Köstlichkeiten aus Surinam zum
probieren, z.B. Chakalaka - die
Überlebenssuppe, Goegerie - ge-
kochte Kichererbsen, Frikadel
Djawa, Kartoffelsalat mit Rote
Bete, Kokos- und Bananenku-
chen und ein Mango-Getränk.
Unser Bild zeigt evangelische
Frauen und Frauen des Katholi-
schen Frauenbundes beim ge-
meinsamen Beten und Singen
der Liturgie aus Surinam. 

Foto: Frauenbund.

Ökumenischer Weltgebetstag im Haus Regina Pacis

Bellenberger Dorffest
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. . .weil ich die
Leute kenne.

Bellenberg. 
Da kaufe ich ein.

Denn: 
Nahversorgung 
ist Lebensqualität.
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Verwertung (Entsorgung) von A–Z

Abkürzungen:

P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma MKW = Müllkraftwerk Weißenhorn

was Wohin Was Wohin Was Wohin

Aktenordner (ohne Wertstoffhof,
 Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln
Aktenordner (mit Restmülltonne, MKW Fensterrahmen 
 Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung  (Kunststoff, Holz)

Restmülltonne, Eigen-
kompost, Biotonne

Altkleider Altkleidercontainer,
Altkleidersammlung

Wertstoffhof,
Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Papier-
tonne, Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Eigen-
kompost 

Blumentöpfe, Plastik Handyshop
 gereinigt Wertstoffhof

Heizöltank (Metall Wertstoffhof, Schrott-
 gereinigt) handel 

Bodenbeläge (Teppich,
 PVC)

 

D achpappe (Klein- Restmülltonne,
 mengen) Müllkraftwerk

Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Papier-
 (zusammengelegt) tonne, Wertstoffinseln

Dosen (Getränke, Wertstoffhof, Papier-
 Lebensmittel) tonne, Wertstoffinseln

Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung,
 gehärtet) Entsorgungsfirma

Druckgasflaschen
 (keine Spraydosen)

Kondensatoren Problemmüllsammlung
(PBC-haltig) Entsorgungsfirma

Eisenschrott (auch Herde Wertstoffhof,
 Fahrräder, Waschmasch.) Schrotthandel

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof,
 schrott Entsorgungsfirma

Waschmittelkarton Wertstoffhof,
(sauber) Wertstoffinseln

Erdaushub (nicht Baufirma oder Rück- Laminat mit Holz-
 verunreinigt) sprache mit Gemeinde  beschichtung

Kompost, Restmüll, Laminat mit Kunst- Restmüll, Windelsäcke bei
Biotonne  stoffbeschichtung Gemeindeverwalt.erhältlich

Wertstoffhof, Bauschutt

Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Windeln

Wurzelstöcke Altholzverwerter

A bdeckfolien Restmülltonne, MKW

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne

Aluminiumdosen gelber Sack

Spiegelglas Entsorgerfirma

Spraydosen (leer) gelber Sack

Äste Wertstoffhof, E

Autobatterien P, Rückgabe an Handel

B atterien P,E, Wertstoffhof, Rath.

Aluminiumfolie gelber Sack

Arzneimittel Restmülltonne, P

Asbest Bauschuttdeponie 

Brillen Restmülltonne, Optiker

C D, DVD Rathaus, Wertstoffhof

Chemikalien P, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E

Bitumenabfälle (Haush). MKW, Restmülltonne

Wertstoffhof

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E

Essensreste

Eternitplatten siehe Asbest

F ahrradreifen Restmülltonne, Handel

Farben, Lacke P, E

Druckerpatronen Wertstoffhof

Rückgabe an Handel

E inweggeschirr Restmülltonne

Elektrokabel Wertstoffhof, Schrotthan.

Computer Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne

gelber Sack

Drahtglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Feuerlöscher Rückgabe an Handel

Flaschen

Folien (sauber) gelber Sack

G artenabfälle

Fensterglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Fette (Haushalt) Wertstoffhof

Fette (Maschinen) P, E

Grünabfälle Wertstoffhof, Biotonne

H alogenlampen Restmülltonne

Handys

Holz Wertstoffhof, MKW, E

Getränkedosen gelber Sack

Glaswolle Entsorgungsfirma

Glühbirnen Restmülltonne 

J oghurtbecher gelber Sack

K abelreste Wertstoffhof, Schrotth.

Kataloge

Katzenstreu Restmülltonne

Holzschutzmittel P, E

Imprägniermittel P, E

Insektenspray P, E

Knopfzellen Wertstoffhof, P,Handel

Kork gelber Sack

Kronkorken gelber Sack

L aub Wertstoffhof

Lametta P, E (bleihaltig)

Wertstoffhof

Müllkraftwerk

Leim (ausgehärtet) Restmülltonne

Leuchtstoffröhren Wertstoffhof

Schmierfette P, E

Schrott Wertstoffhof, Schrotthandel

Styropor, Chips (sauber) gelber Sack

T apeten Müllkraftwerk

Tetrapack gelber Sack

Tonerkartuschen Wertstoffhof

V erbundverpackungen gelber Sack

Verpackungskunststoffe gelber Sack

Videokassetten Restmülltonne

P, E

Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Lösungsmittel P, E

M atratzen Müllkraftwerk

Metalle Wertstoffhof, Schrotthan.

gelber Sack

Porzellan, Keramik

R asenschnitt

Wertstoffhof 

Wertstoffhof, Eigenkompost

Ölkanister E, Rückgabe an Handel

P apier und Pappe

Plastikspielzeug Wertstoffhof 

Plastiktuben (entleert) gelber Sack

Altkleidercontainer

Spanplatten Wertstoffhof, E

Sperrmüll Müllkraftwerk

Reifen Rückgabe an Handel, E

Rigipsplatten

S ägemehl

Entsorgerfirma

Restmülltonne, Holzverwer.

W aschbecken, WC

Schuhe (paarweise)

Plastiktüten

N ahrungsmittelreste

Nitroverdünner
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